
2.Advent 

Wir sagen euch an den lieben Advent  
Sehet, die zweite Kerze brennt  
So nehmet euch eins um das andere an,  
Wie auch der Herr an uns getan!  
Freut euch, ihr Christen! Freuet euch sehr  

Lieber guter Nikolaus, so höre doch – wir machen dir Musik! 
Lieber guter Nikolaus, so höre doch – wir klingeln dir ein Stück. 
Klingeli-Klingeli-Klingela – Klingeli-Klingeli-Klingela. 

Lieber guter Nikolaus, so höre doch – wir machen dir Musik! 
Lieber guter Nikolaus, so höre doch – wir geigen dir ein Stück. 
Dideldum-Dideldu-Dideldei – Dideldum-Dideldu-Dideldei . 

Lieber guter Nikolaus, so höre doch – wir machen dir Musik! 
Lieber guter Nikolaus, so höre doch – wir flöten dir ein Stück. 
Düdeldü-Düdeldü-Düdeldü – Düdeldü-Düdeldü-Düdeldü. 

Lieber guter Nikolaus, so höre doch – wir machen dir Musik! 

Lieber guter Nikolaus, so höre doch – wir trommeln dir ein Stück. 

Tomterom-Tomterom-Tomterom – Tomterom-Tomterom-

Tomterom. 

Quelle: https://www.liederkiste.com/index.php?s=lieber-guter-nikolaus-

Lieber guter Nikolaus, so höre doch 

Melodie und Text: mündlich überliefert 

Melodie: Heinrich Rohr (1902–1997) 

Text: Maria Ferschl (1895-1982)  

Es kommt ein Schiff geladen 
Daniel Sudermann (1626) 
Volksweise (1608) 

 
Es kommt ein Schiff, 
geladen bis an sein’ höchsten Bord, 
trägt Gottes Sohn voll Gnaden, 
des Vaters ewig’s Wort. 

Das Schiff geht still im Triebe, 
es trägt ein’ teure Last; 
das Segel ist die Liebe, 
der Heilig’ Geist der Mast. 

Kling, Glöckchen, klingelingeling 

Karl Enslin (1854) Volksweise (19. Jh. 

Kling, Glöckchen, klingelingeling,, kling, Glöckchen, kling! 

Laßt mich ein, ihr Kinder, ist so kalt der Winter, 

öffnet mir die Türen, laßt mich nicht erfrieren. 

Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling, Glöckchen, kling! 

Kling, Glöckchen, klingelingeling, 

kling, Glöckchen, kling! 

Mädchen hört und Bübchen, 

macht mir auf das Stübchen, 

bring’ euch milde Gaben, 

sollt' euch dran erlaben. 

Kling, Glöckchen, klingelingeling, 

kling, Glöckchen, kling!  



Morgen, Kinder, wird’s was geben 
Karl Friedrich Splittegarb (1795) 
Karl Gottlieb Hering (1809) 

 
Morgen, Kinder, wird’s was geben, 
morgen werden wir uns freun! 
Welch ein Jubel, welch ein Leben 
wird in unserm Hause sein! 
Einmal werden wir noch wach, 
heißa dann ist Weihnachtstag! 

Wie wird dann die Stube glänzen 
von der großen Lichterzahl, 
schöner als bei frohen Tänzen 
ein geputzter Kronensaal. 
Wißt ihr noch vom vor’gen Jahr, 
wie’s am Weihnachtsabend war? 

Wißt ihr noch mein Räderpferdchen, 
Malchens nette Schäferin, 
Jettchens Küche mit dem Herdchen 
und dem blankgeputzten Zinn? 
Heinrichs bunten Harlekin 
mit der gelben Violin? 

Welch’ ein schöner Tag ist morgen! 
Viele Freunde hoffen wir; 
uns’re lieben Eltern sorgen 
lange, lange schon dafür. 
O gewiß, wer sie nicht ehrt, 
ist der ganzen Lust nicht wert! 

http://www.maerchen-welt.net/ausmalbilder-malvorlagen-von-weihnachten-

kostenlos-zum-ausdrucken/ 

Kling, Glöckchen, klingelingeling, 

kling, Glöckchen, kling! 

Hell erglühn die Kerzen, 

öffnet mir die Herzen, 

will drin wohnen fröhlich, 

frommes Kind, wie selig. 

Kling, Glöckchen, klingelingeling, 

kling, Glöckchen, kling!  

Leise rieselt der Schnee 

Eduard Ebel (1895) 

 

Leise rieselt der Schnee, 

still und starr ruht der See 

weihnachtlich glänzet der Wald: 

Freue dich, Christkind kommt bald! 

In den Herzen ist’s warm, 

still schweigt Kummer und Harm, 

Sorge des Lebens verhallt: 

Freue dich, Christkind kommt bald!  

Alle Jahre wieder 

Wilhelm Hey (1837) 

Friedrich Silcher (1842) 

 

Alle Jahre wieder  

kommt das Christuskind 

auf die Erde nieder,  

wo wir Menschen sind.  

Kehrt mit seinem Segen 

ein in jedes Haus, 

geht auf allen Wegen 

mit uns ein und aus.  

Ist auch mir zur Seite 

still und unerkannt, 

daß es treu mich leite 

an der lieben Hand.  


